
 

P+P Berlin  P+P Frankfurt/Main P+P München 
Potsdamer Platz 5 • 10785 Berlin  Zeil 127 • 60313 Frankfurt/Main  Kardinal-Faulhaber-Str. 10 • 80333 München 
Tel. +49 (30) 253 53-0 • Fax +49 (30) 253 53-999  Tel. +49 (69) 24 70 47-0 • Fax +49 (69) 24 70 47-30  Tel. +49 (89) 242 40-0 • Fax +49 (89) 242 40-999 
ber@pplaw.com  fra@pplaw.com  muc@pplaw.com 

Partnerschaftsgesellschaft • Sitz Berlin • AG Berlin-Charlottenburg PR 64 • www.pplaw.com 

 
 

Einladung zum 11. Berliner Abendgespräch bei P+P 
 
 

Wir laden Sie herzlich zum 11. Berliner Abendgespräch der Stiftung „Hilfe zur 

Selbsthilfe, UP⇑ Micro-Loans“ bei P+P Pöllath + Partners ein.  

 

Es spricht Manfred Nowak zum Thema: 

 

„Folter im 21. Jahrhundert.  
Eine Bilanz nach 6 Jahren als UN-Sonderberichterstatter über Folter“ 

Freitag, den 6. Mai 2011, 19 Uhr 
P+P Pöllath + Partners Berlin, 16. Etage 

Potsdamer Platz 5 
10785 Berlin 

 
 

Während seines UN-Mandats in den Jahren 2004 bis 2010 untersuchte Manfred 

Nowak Foltervorwürfe und Haftbedingungen in aller Welt. In unzähligen vertraulichen 

Gesprächen mit Häftlingen in Gefängnissen, psychiatrischen Anstalten, Polizei-, 

Militär- und sonstigen Haftorten konnte er sich wie kaum ein anderer unabhängiger 

Experte einen Eindruck vom weltweiten Ausmaß an Folter und unmenschlichen 

Haftbedingungen verschaffen.  

 

Seit Ende seines Mandates leitet Manfred Nowak ein Folterpräventionsprojekt 

namens „Atlas of Torture“ (www.atlas-of-torture.org), welches Staaten und die 

Zivilgesellschaft bei der Umsetzung seiner Empfehlungen als Sonderberichterstatter 

unterstützt. Dadurch wird die Expertise seines Teams an Regierungen und lokale 

NGOs weitergegeben, damit diese aktiv für einen adäquaten Rechtsschutz von 

Folteropfern, für die Bestrafung der Täter, für effektive Maßnahmen zur Verhütung 

von Folter und Misshandlung sowie für ein professionelles Monitoring von 

Haftbedingungen eintreten können.  
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Zur Person des Vortragenden: 

Manfred Nowak, Professor für Internationales Recht und Menschenrechte an der 

Universität Wien und Direktor des Ludwig-Boltzmann-Instituts, zählt zu den 

renommiertesten Rechtsexperten auf dem Gebiet der Menschenrechte. Er lehrte an 

vielen Universitäten, veröffentliche über 400 wissenschaftliche Arbeiten und war von 

1993 bis 2001 Mitglied der UN-Arbeitsgruppe über ‚erzwungenes und unfreiwilliges 

Verschwinden‘. 1994 bis 1997 war er UN-Experte für Verschwundene in Ex-

Jugoslawien, von 1996 bis 2003 Richter an der Menschenrechtskammer in Bosnien 

und zuletzt UN-Sonderberichterstatter über Folter. Er ist u.a. Leiter einer 

Besuchskommission des Menschenrechtsbeirates des österreichischen 

Innenministeriums, Vize-Präsident der österreichischen UNESCO-Kommission sowie 

Rechtsexperte für die Europäische Menschenrechtsagentur. 

 

Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

P+P Pöllath + Partners 

   
Gudrun Birk         Amos Veith 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Statt eines Honorars an den Referenten leistet P+P Pöllath + Partners anlässlich des Vortrags von Herrn Prof. Manfred Nowak 
eine Spende an „Atlas of Torture“. 

 


